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Klimawandel für Einsteiger

Die wichtigste Klimakonferenz seit Jahren in Paris steht kurz bevor und alle hoffen auf den großen
Durchbruch. Doch dürfen wir das Thema Klimawandel allein der internationalen Klimadiplomatie
überlassen? Ist es nicht an der Zeit stattdessen in öffentlichen Debatten mit breiter Beteiligung
Lösungen zu diskutieren? Die Wissenschaftsjournalistin Anja Paumen und der Biologieprofessor
Jan-Heiner Küpper liefern mit ihrem neuen Buch einen leicht zugänglichen Einstieg zum Thema –
inklusive Interviews mit prominenten Experten.

»It’s the economy, stupid!« Mit diesem Slogan gewann Bill Clinton 1992 die US-
Präsidentschaftswahlen. Auch heute noch räumen wir wirtschaftlichen Interessen eine
überragende Stellung ein, missachten viel zu oft die Bewahrung der natürlichen
Lebensgrundlagen. Doch das können wir uns angesichts des Klimawandels nicht länger leisten. Es
ist nicht die Wirtschaft, um die sich alles drehen sollte, sondern die Zukunft der Erde: It’s the
planet, stupid!

Das Buch »It’s the Planet, Stupid! Sieben Perspektiven zum Klimawandel« (ET 28.09.2015)
erklärt den Klimawandel endlich so, dass jeder ihn verstehen kann. Nur wer dessen Ursachen und
Wirkungen versteht, wird auch die notwendigen Anpassungen unterstützen. Aber welche
Anpassungen sind die richtigen?

Dazu haben sieben renommierte Experten den Autoren Rede und Antwort gestanden: »Energie
muss teurer werden, damit sie nicht mehr verschwendet wird«, fordert der Physiker Ernst Ulrich
von Weizsäcker. Deutsche Alleingänge zur Förderung von erneuerbaren Energien schaden der
Wirtschaft, nützen aber nicht dem Klima, warnt andererseits der Ökonom Hans-Werner Sinn. Sein
Kollege Mathias Binswanger verlangt: »Wirtschaftspolitik darf nicht allein auf maximale
Wachstumsraten ausgerichtet sein.« In weiteren Gesprächen mit dem Klimawissenschaftler
Hartmut Graßl, dem Soziologen Meinhard Miegel, dem Mediziner und Biologen Wulf Schiefenhövel
sowie dem Künstler und Umweltschützer Enoch zu Guttenberg werden unterschiedliche Positionen
auf technischer, wirtschaftlicher, politischer sowie kultureller Ebene deutlich – aber auch
wesentliche Gemeinsamkeiten.

»Der Klimawandel birgt ein großes Risiko für die Menschheit und ist gleichzeitig ihre große
Chance«, bilanzieren die Autoren. Sie geben auf den Interviews aufbauend Antworten auf die
wichtigste Zukunftsfrage – »Wie begegnen wir dem Klimawandel?« – und formulieren sieben
konkrete Handlungsoptionen, die sich direkt an die Leserinnen und Leser richten.
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© Anja Paumen

Anja Paumen

Anja Paumen ist Biologin, Journalistin und Autorin.
Sie berichtete für Radio und Fernsehen über
Wissenschaft und Umwelt, arbeitete als
Unternehmenssprecherin und schreibt heute als freie
Journalistin und Autorin unter anderem über den
Klimawandel. Ihr erstes Buch »It’s the Planet,
Stupid!« erschien 2015 im oekom verlag.

 

© Steffen Rasche

Jan-Heiner Küpper

Jan-Heiner Küpper ist Biologe und Professor für
Zellbiologie an der Brandenburgischen Technischen
Universität. Er forschte am Deutschen
Krebsforschungszentrum Heidelberg, an der
Universität Tübingen sowie in den USA und gründete
zwei Biotechnologieunternehmen.
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Pressestimmen

»Das Buch „It’s the planet, Stupid! Sieben Perspektiven zum Klimawandel“ erklärt den
Klimawandel endlich so, dass jeder ihn verstehen kann.«
prolixletter (online)

»Prädikat: nachhaltiger Lesestoff!«
Sylvia Steinbauer, fact.s, Newsletter des Umweltdachverbandes
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